Singen und Hören                       
Eine Entdeckungsreise im Advent (und zu anderen Zeiten)
In allen Religionen wird gesungen. Singen bringt Menschen in Kontakt mit sich selbst, und es macht sie bereit, sich selbst zu überschreiten: mutig zu werden, froh, sehnend oder hoffnungsvoll, und durchlässig zu werden für die Begegnung mit dem ganz anderen - mit Gott. Das Hören, eine „geistliche Basiskompetenz“, die unzählige Male in der Bibel Erwähnung findet, spielt dabei eine große Rolle.

Wir wollen uns an diesem Wochenende im Advent, der Zeit des Bereit- und Durchlässigwerdens, auf eine sinnliche und geistliche Entdeckungsreise begeben: wir entdecken unbekannte Regionen und Möglichkeiten unserer Stimme, üben das Hören, die Wahrnehmung unseres Körpers und die Meditation. Und wir entdecken und singen alte und neue geistliche Gesänge zum Advent (auch aus Taizé). Eingeladen sind geübte Sänger/innen ebenso wie Menschen, die (meinen, daß sie) nicht singen können und es gern lernen würden.
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